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Einfuhr aus dem Jollverein nach Oesterreich.

Maßstab Joll-
Benennung der Gegenstände. der Ver= betrag.

zollung.
i. Xr.

· . I

J. Landwirthschaftliche Erzeugnisse.

Getreige, Hilsafrichte, Mehl und Mahlprodu#Weizen, Spelz (Di !14 Halbgetreide, liheem oder Buchweizen, 1
Hir616%5Min, (lürlischerWeizen, Kulurutz), Noggen, Jaen
Sibien, plen ilser Zuckererbsen (Zizern), Gerste und Malz, ô

!1 Zer.]frei
b. Nehl dar MNablprodulie (gerollie, geichroteie und geswaue Körner,

Graupen, Grütze, Gries); fernerStärlegummi (Dexkrin, Leegemme) „ srei
Gemüse, Obst und andere Garern, und Feldfruchtea. Gartengewächse, stische, d. i. Gemüse und Krantarten, Karteffelnund Rüben, ebbare Wunzeln, Pilze, Schwämme, einschließlt ich der

Trüffeln, Ablau, Schnitklauch, Perri, Zwiebeln, auch Blumen-und MeerzwiebeObe#, frisches, is. Aepsel, Ananas, Aprilosen, Birnen. Johannis-
beeren, Kirschen, Kurbisse, Melonen, Mirabellen, Mispeln, Hasel.
und welsche Nüsse, srische, grüne, Unausgeschälic, ftrsiche, Man-
* Fä Schlehen, — dann Waldbeeren allerArt, z, B. Berberitz-, Brom., Erd- und Heidelbeeren.

, rehe , Vinsen,Schitte, Nobre (Dach= und Webervohr, auch
geitale, Leichniuen und gespitt zu Weberkämmen), Schachtelhalm,
Klechten, Moose, Veersihreaumn boPn Holzzunder (d. i. vermo-berten Holz von Buchen,Zichten2c.).

Bäume, Sträuche, N, Schäßlinge, Setzlinge, Slauden zum
Verpflanzen, ingleichen lebende Gewächse in Topfsen sar Hubeln-

srische iwen, lälter (auch Mauchterblätten) und KuoGras, Grassamen, Heu,Hzicgrling.)Steiauch Sttezeblchniue.undEnehihnen (natürliche zu Putza
Futterkräuter, Kbelrant und 4ennn, Stengel und

Bläter der HeidelbGetceide in Gren“ Hulsenfrächte im Kraut, Maisstroh, d. i.


